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vor Augen zu führen und denſelben zu bitten jenem Landestheile
Thier ſtehen für das Lazarethweſen pro 1875 und weiter noch 40,000 zu Hülfe zu eilen Der Redner verbreitete ſich namentlich über die

r zur Verfügung on den bewilligten 500,000 Thlrn bleiben Mißregierung auf kirchlichem Gebiet das durch den Einfluß undt 7 1 n r t r 3vorbereitet daß auch der Reichshaushaltsetat wöglicher noch 230,000 Thlr als Beihülfen zu Badereiſen verwundeter Officiere die Wirkſamkeit des Oberkirchenraths Kliefoth zu einer Domäne der
Weiſe vor Weihnachten nicht mehr zum Abſchluß gelangt und auch und Beamten Davon ſind für 1875 beſtimmt 70,000 Thlr Der finſterſten Orthodoxie und des widerwärtigſten confeſſionellen Fana
im Bundesrathe iſt man auf dieſe Eventualität gefaßt und
würden die dann erforderlichen geſetzlichen Maßregeln ſofort
getroffen werden Jedenfalls tritt die Vertogung des Reichs
tags am 19 d M ein und gedenkt man die Arbeiten am 7
Januar wieder aufzunehmen und die Seſſion dann in der
letzten Januarwoche n J zu ſchließen Es würde dadurch aller
dings ein gleichzeitiges Arbeiten mit dem preuß Landtage auf
etwä 14 Tage kaum zu vermeiden aber bei den einleitenden
Geſchäften der beiden Häuſer auch leicht zu ermöglichen ſein
Ganz ſicher wird dem Reichstage das Bankgeſetz und dasCivilehegeſetz zugehen Ueber das Bankg e

Ausſchußberathungen vorgeſtern begonnen und ſind geſtern und
heute fortgeſetzt worden es hat ſeit geſtern auch der kgl
baieriſche Miniſterpräſident von Pfretzſchner daran Theil ge
nommen Wir erfahren von beſtunterrichteter Seite daß die
Berathungen einen durchaus günſtigen Verlauf nehmen und
das Zuſtandekommen der Vorlage heute geſichert war von
allen Seiten habe ſich große Bereitwilligkeit dafür kundgegeben
Den Vorſitz im Ausſchuß führte Präſident Deibrück Die
auf heute angeſetzte erſte Beraſhung des Jufſtizausſchuſſes über
das Civilehegeſetz ift wegen der gedachten Ausſchußarbei
ten verſchoben worden findet aber in den allernächſten Tagen
ſtatt Man ſieht wichtigen Berathungen und Beſchlüſſen der
Commiſſion entgegen welche über den Elſaß Lothringiſchen
Landeshaushalt zu berathen hat Jn der Commiſſion iſt
man ziemlich übereinſtimmend für die Nothwendigkeit einer
Verwaltungsvereinfachung beſonders in den mittleren und
höheren Beamtenklaſſen Es wird nicht verkannt daß die Zahl
auch der niederen Beamtenklaſſen verringert werden könnte
doch trägt man auch den ſchwierigen Vertzältniſſen und dem
Umſtande Rechnung daß die Bevölkerung der Verwaltung
einen dauernden Widerſtand entgegenſetzt und ſo iſt es nicht
möglich nach dieſer Richtung hin zu ändern Ueberhaupt ſoll
auch keine Verminderung des Gehalts eintreten da es ſich hier
um lauter eingewanderte Beamtenfamilien handelt welche
ohnehin ſchon mannigfache Opfer gebracht haben Großes Auf
ſehen erregt die Ernennung des Reichstagsabgeordneten Grafen
Adolf von Arnim Bohtzenburg zum Oberpräſidenten von
Schleſien wovon geſtern noch nichts bekannt war Unſtreitig
D der Kaiſer mit dieſer Ernennung der Familie des GrafenrnimBoytzenburg eine beſondere Auszeichnung zu Theil wer gungen für welche augenblicklich in den katholiſchen Kreiſen rn ar e

etz haben die

größere Theil der 106 Millionen für das Retabliſſement iſt der
Natur der Sache nach mit 851 Millionen für Artillerie und
Waffenweſen und die techniſchen Jnſtitute der Artillerie beſtimmt
Gerade dieſer Theil des Retabliſſements iſt noch am Weiteſten im
Rückſtande indem von den 46 in das Jahr 1875 übergehenden
Millionen 4412 unter dieſe Rubrik fallen Einen Hauptpoſten in
der Waffenrechnung bilden die neuen Gewehre A/71 Es ſind er
forderlich 1,737,000 Stück Gewehre darunter 841,003 Stück Reſer
vewaffen Die Koſten wurden 1873 auf 20 Thlr für das Stück
veranſchlagt jetzt ſtellt ſich heraus daß die Koſten ſich in den könig
lichen Gewehrfabriken auf 20 Thlr in den Privatfabriken auf
22/8 Thlr für das Stück ſtellen Nicht ganz ein Drittel werden
in den königlichen Fabriken hergeſtellt Bei dem Retabliſſement der
Batterien handelt es ſich um Herſtellung von 391 Batterien und von
177 Munitionskolonnen Die Röhren zu den neuen Geſchützen ſind
bei Krupp in Eſſen beſtellt desgleichen ein Theil des Zubehörs und
der Lafetten alle übrigen Neubeſchaffungen ſind den techniſchen
Jnſtituten der Artillerie übertragen Hiermit hängt eine Erwei
terung dieſer Jnſtitute c zuſammen Von der für die Geſchütze
Munition u ſ w ausgeſetzten Summe von etwa 34 Millionen
Thalern werden bis Ende 1874 etwa 18 Millionen Thaler zur Ver
wendung gelangt ſein

Ein großer Theil der Mitglieder des Centrums iſt
wie dem Fr geſchrieben wird über Jörg s letzte Rede
verſchnupft Der bayeriſche Heißſporn ſcheint weiter gegangen
zu ſein als vorher ausgemacht und ſeinen Freunden lieb war
Seine ParteiGenoſſen meinen die Karte Kullmann hätte kein
Ultramontaner ausſpielen ſondern wenn ſie von anderer Seite
ausgeſpielt war einer der Jhrigen ſtechen ſollen Ob der Stich
gelungen wäre und ob ſich überhaupt außer Jörg ein Anderer
zu dieſem gefährlichen Kartenſpiel würde entſchloſſen haben
iſt allerdings bei dieſer Rechnung nicht in Anſatz gebracht

Geſtern fand beim Miniſter des Jnnern Grafen Eulen

tismus geworden ſei Der Antrag würde hierauf ohne weitere
Debatte mit ſehr großer Majorität angenommen Den nächſten
Gegenſtand der Tagesordnung bildete die Prüfung der Wahl des
Grafen Moltke gegen die wegen einer Reihe von Unregelmäßig
keiten mehrere Proteſte eingegangen waren Die Abtheilung die
die Wahl geprüft hat beantragte die Wahl für gültig zu erklären
aber die Akten dem Reichskanzler mitzutheilen um von den vorge
kommenen Unregelmäßigkeiten Kenntniß zu nehmen und r

atragen daß dieſelben bei künftigen Wahlen vermieden werden Na
längerer Debatte trat das Haus dieſem Antrage mit großer Majo
rität bei Die Wahlen der Abgg Graf v Preyſing Fenner
Graf v Hompeſch Düren und Graf v Hompeſch Dann werden
für gültig erklärt Die im 7 Wahlkreiſe des Reg Bez Stettin
erfolgte am 10 April aber beanſtandete Wahl des Abg
v Woedtke wird für gültig erklärt 1Es folgt die erſte und zweite Berathung des von dem Abg Dr
Proſch vorgelegten Geſetzentwurfs betreffend das Alter der Groß
jährigkeit Durch den Geſetzentwurf ſoll das Alter der Großjährig
keit in ganzen Umfange des deutſchen Reichs mit dem vollendeten
21 Lebensjahre feſtgeſetzt werden Nachdem der Antragſteller ſei
nen Antrag namentlich mit Rückſicht auf die mecklenburgtſ Ver
hältniſſe befürwortet erklärt der Vmderaren für Mecklen
burg v Bülow daß wenn der Bundesrath dem Geſetzentwurf zu
ſtimmen ſollte die mecklenburgiſche Regierung ſich ebenfalls nicht
ablehnend verhalten werde obgleich ſie ein Bedürfniß für denſelben
nicht anerkennen könne

Abg Frhr v SchorlemerAlſt erklärt ſich principiell gegen
den Antrag Er will nicht daß die eher ſchon mit dem
21 Lebensjahre eintrete da in dieſem Lebensalter nur in den ſel
tenſten Fällen die Erfahrungen ſo gereift ſeien um die Verwaltung
ſeines Vermögens ſelbſtändig in die Hand zu nehmen

Abg Lasker ſpricht dagegen entſchieden für die Annahme des
Antrages ſchon mit Rückſicht auf die gleichen Beſtimmungen in den

burg ein Diner ſtatt zu welchem ſämmtliche Miniſter Ein
ladungen erhalten haben Vor 12 Jahren war Graf Enulen
burg zum Staatsminiſter ernannt worden

Der Graf Adolf v ArnimBohtzenburg
Bezirképräſident
der Provinz Schleſien vom König ernannt worden

bisheriger

Die Regierung iſt entſchloſſen noch energiſcher gegen die daß die Großjährigkeit der Mitglieder der königlichen
ultramontane Propaganda vorzugehen und vor allen Dingen
den jeſuitiſchen Inſtitutionen ein ganz beſonderes Intereſſe
zuzuwenden Hierzu gehören beſonders die Gebetsvereini

meiſten verbündeten Staaten

Jn der zweiten Berathung erklärt ſich Bundeskornmiſſar Geh
Rath v Arnsberg mit der Tendenz des Antrages zwar ein
verſtanden hält denſelben jedoch in ſeiner Form für unannehmbar
Der Geſetzentwurf enthalte nämlich keinen Vorbehalt in Bezug auf

von Lothringen iſt zum Oberpräſidenten die Großjährigkeit der Mitglieder des königlichen Hauſes Jn Preu
ßen ſei allerdings in dieſer Beziehung verfaſſungsmäßig feſtgeſetzt

Familie n
eſtimmung

Auders
dem ſeien

etreff der
ßjährigkeits Erklärung aus ganz gewiſſen Gründen zu berück

Vollendung des 18 Lebensjahres eintrete und dieſe
könne durch das vorliegende Geſetz nicht alterirt werden
liege die Sache in den anderen Bundesſtaaten Auß

den läſſen wollen Der Graf gilt für ein ſehr bedeutendes große Anſtrengungen gemacht werden Man erwartet wie ſichtigen
Beamtentalent Er war zuerſt Landrath im Templiner Kreiſe
und wurde dann Bezirkspräſident von Lothringen

Dem Reichstage liegt eine Ueberſicht von den in den
Jahren 1870 bis einſchließlich 1873 verrechneten und innerhalb
des Jahres 1874 vorausſichtlich zur Verrechnung gelangenden
Ausgaben für das Retabliſſement des Heeres und
von den für 1875 und weiter zur Verausgabung kommenden
Theilbeträgen und den zu Retabliſſementszwecken erfolgten Be
willigungen des Geſetzes vom 2 Juli vor der wir Folgendes
entnehmen

Der Reichstag hat bekanntlich durch dies Geſetz aus den Mitteln

u zu übernehmen

der P mitgetheilt wird daß der Zurdispoſitionsſtellung Abg Dr Braun glaubt daß die von dem Herrn Vorredner er
des Ober Präſidenten von Nordenflycht noch weitere Beamtenhobenen Mängel leicht in der dritten Berathung der Zuſatzanträge
veränderungen folgen werden

Der Sohn des Vicekönigs von Egypten Haſſan Paſcha wel
cher hier bei den J Garde Dragonern als Seconde Lieutenant machen Nach
à la suite des Regiments eingetreten und vor einiger Zeit in die
Heimath beurlaubt war kehrt im Januar hierher zurück um nach der Geſetzentwurf mit großer Majorität angenommen

beſeitigt werden könnten Jedenfalls werde man aber dem Antrage
zuſtimmen müſſen um den beſtehenden Ungleichheiten ein Ende zu

einigen weiteren Bemerkungen der Abgg von
chorlemer und Lasker wird die Diskuſſion geſchloſſen und

Der letzte
kurzer Anweſenheit gänzlich aus dem dieſſeitigen Heeresdienſte zu Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte und zweite Berathung

treten er geht wieder an den Hof ſeines Vaters um dort ein hohes des von dem Abg Dr Stenglein C ten Geſetzentwurfs betreffend die Umänderung von Aktien in chewährnig

Auf den Antrag des Antragſtellers wird der Geſetzentwurf an
eine Commiſſion von 4 Mitgliedern verwieſen darauf vertagt ſich

der franzöſiſchen Kriegsentſchädigung die Summe von 106,846,810 Deutſcher Reichstag das Haus Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr O Etatsbe
a zu dieſem Zweck bewilligt Unter den einzelnen Poſitionen 27 Sitzung vom 9 Dechr rathung Militäretat Schluß 41 Uhr
heben wir hervor daß bis Ende 1874 448,565 Thlr verwendet ein g ewerden auf e und Arzneikoſten für Kranke und Ver Zur Diskuſfion e der Ant ag der mecklenburgiſchen Abgeord
wundete der mobilen Armee welche nach dem 1 Juli 1871 noch in neten betreffend die Volksvertretung in den einzelnen Bundesſtaa
Lazarethen des Jnlandes ſich befunden beziehungsweiſe in Folge ten in dritter Leſung Abg Baum garten nahm das Wort um

liö Die Freier der Martkgräfin
Hiſtoriſche Novelle von George Hiltl

Fortſetzung

Jch bleibe wenn hier Alles gut abläuft Der Staroſt und
ſein Joſeph werden ihren Prinzen empfangen auf der Land
ſtraße erwarten ſie ihn dann kommt er hier in s Haus Noch
eins Das Packet welches ich morgen ſende ſoll Dein Vater
in das Zimmer des erſten Stockes legen Es iſt eine Be
h Verſtanden Dienstag Abend Schatz ſehen

r uns
Adieu Prosper Dienstag Abend

Sie trennten ſich

Um jene Stunde verließen mehrere Kavaliere das Gemach
des Kurfürſten Friedrich Der Oberhofmeiſter v Grumbkow
r ryr der Letzten Man hatte wegen des neuen Hofſtaates
conferirt
rig h nbkew rief der Kurfürſt noch einen Augen

i

Der Oberhofmeiſter kehrte ſchnell zurück
Eine Neuigkeit Heut Nachmittag hat Hebenſtein ſich Ur

laub von mir erbeten Er gedenkt in den nächſten Tagen einen
Fang zu thun Die Jntrigue der Freier der Markgräfin geht
ihren Gang und ſoll in Berlin zur Entfaltung kommen manwill den Prinzen Jakob hier Anſomggeln aber es ſoll nicht

gelingen ihn zu verbergen Per diu ich fange mich an zu
amüſiren bei der Geſchichte
Während dieſes im Kabinet des Fürſten vorging trat

Markgräfin Louiſe zitternd in das Gemach der Kur
tin
Durchlaucht, ſprach ſie ich habe geſtern eine Einladunerhalten die mich beunruhigt habe gef s
Nun nun ſchönes Weiblein, lachte die Kurfürſtin wasſollte es denn ſo Gefährliches ſein 3 ſie

wenn

Die Kurfürſtin Wittwe hat mich auf nächſten Mittwoch nach
Potsdam geladen Sie verlangt dringend mich zu ſprechen und
bittet Aufſehen zu vermeiden

Hm, ſagte Sophie Charlotte nachdenkend das ſieht nach
Etwas aus Jch halte die alte Dame nicht für ſo ſchlimm
als die böſe Welt ſie iſt auch faſt vergeſſen aber daß ſie
Euch meine Schweſter jetzt gerade zu ſprechen begehrt das
iſt auffällig Sie hat ihr Lebenlang gern intriguirt

Soll ich fahren Durchlaucht
Sie müſſen mein Kind
Mir iſt zu bang wenn ich an die alte Kurfürſtin denke

Meine Freude über das von Durchlaucht gerettete Schreiben
wird dadurch getrübt

Und was enthielt eigentlich der bewußte Brief
Der Pfalzgraf kommt nach Berlin und will mich um

jeden Preis die Seine nennen, flüſterte die Markgräfin der
Kurfürſtin in s Ohr

Jch muß Hebenſtein ſprechen, ſagte Sophie Charlotte zu
ſich ſelber indem ſie die ſchöne Schwägerin umarmte

Der von den verſchiedenen Perſonen mit ebenſo verſchiedenen
Empfindungen erwartete Dienstag Abend brach endlich herein

Ein feiner Sprühregen hatte das Haus des Herrn Fauſt
und ſeine Umgebung in eine Art beweglichen Schleiers gehüllt
Die Perſonen und Gegenſtände welche ſich auf der Heerſtraße
bewegten oder dicht an derſelben ſtanben konnten nur aus
unmittelbarer Nähe erkannt werden und trotz der vorgerückten
Jahreszeit war es gerade kein Abend der zu Ausflügen in die
Umgegend Berlins einlud da obenein die Wege ziemlich durch
weicht und ſchlecht zu paſſiren waren

Deſſenungeachtet ritten zwei Reiter den Frankfurter Heer
weg entlang und zwar in einer Art und Weiſe daß es jedem
Beobachter gewiß auffällig geworden wäre denn Beide kamen
ſtets nur bis in die Gegend wo heutzutage ſich das Vergnü
gungslokal Die neue Welt genannt befindet dann lenkten
ſie wieder um r einige Minuten inmitten der Straße
nnd kehrten zu ihrem Ausgangspunkte zurück Es war augen
ſcheinlich daß die Reiter Jemanden erwarteten Beide waren
in leichte Regenmäntel gehüllt und trugen breitkrämpige Hüte

ſie wichen jedem Fuhrwerke welches zur Zeit die Straße
paſſirte ſorgfältig aus und ritten ſogar zuweilen in eins der
kleinen Fichtengehölze hinein deren es hie und da zu beiden
Seiten der Landſtraße gab Hinter dieſer Art von Vedette
lag das Haus des Herrn Fauſt

Zu derſelben Zeit wo die Reiter ihre Recognoscirung des
Weges begannen brannten die Lichter in dem Spielſalon des
Je m bereits luſtig Herr Fauſt We ſich ſchon in ſein

immer zurückgezogen auf dem vor ihm ſtehenden Tiſche lagen
mehrere Schlüſſel und ein ſtarker Knebel zum Verrammeln
einer Thür hergerichtet

Fräulein Elſe hatte ſich in der Küche poſtirt deren Fenſter
auf den Hof hinausgingen und von denen aus ſie das e eTerrain überſchauen konnte Die alte Magd und der e
waren am Morgen mit der Wochenkutſche nach Bernau beför
dert woſelbſt Herr Fauſt Einkäufe gemacht hatte welche ſeine
Abgeſandten in Empfang nehmen ſollten Das ganze Haus
lag alſo in tiefem Schweigen Ein Heuwagen der trotz des
Regens vollgepackt auf dem Hofe ſtand hinderte den Anblick
eines vergitterten Fenſters hinter deſſen Laden Licht brannte
und faſt ſchien es als liege ein Kranker in jenem Zimmer ſo
abſichtlich war jeder etwaigen Störung vorgebeugt

Die Perſonen welche um die neunte Stunde im Salon
verſammelt waren offenbar zu den Helfershelfern des
Herr v Faviole ſelbſt befand ſich unter ihnen und ſchien
ein wenig erregt Es waren jedoch keine fremden oder ni
zur Geſellſchaft gehörigen Perſönlichkeiten zu erblicken vielmehr
war es ganz klar daß die Verſammlung nur aus Eingeweihten
aus Wiſſenden des Ordens beſtand Man zählte mit Ein
ſchluß Faviole s acht Perſonen und jede derſelben hatte eine
mehr oder minder bedeutende Rolle in dem bevo

Rückhalt mit ihnen
Wilhelm, redete er den Einen an Sie werden alſo genau Acht haben Wenn ich ausfalle mit dem Degen ſo hie

ßen Sie ſogleich die Thüre Sie Lamelle nehmen den
mann auf zeigen Sie ihm die Piſtole Renard und der
dicke Karl ſchleppen den Lieutenant ſchnell in das Zimmer
vermeidet jede Gewaltthat ſo lange es angeht nur im äußer

wegen r

Stückchen zu ſpielen Demgemäß verhandelte Faviole auch ohne

r
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Harry v Arnim
n

Von der Eröffnung des im Jn und Auslande mit ſo vieler
erwarteten Proceßverfahrens gegen den ehemaligen BotSpannunſhaſter des deutſchen Reichs zu Paris den Grafen Arnim haben wir T

in einem ern Abend ausgebenen Extrablatt einen telegraphiſchenen Wigt ebracht welcher hauptſächlich die Anklage
ſarlft in ihren waentüchen Punkten wiedergiebt Wir tragen nun
noch die folgenden Einzelheiten der Verhandlung des erſten Sitzungs
tages nach um unſern Leſern ein möglichſt getreues Bild der gan

zen Precedur zu geben aDieſelbe findet vor dem berliner Stadtgericht ſtatt Der Gerichts
f wird von dem Criminalgerichtsdirector Reich präſidirt alsiſitzer fungiren der Stadtgerichtsrath Ohſowski und Stadt

richter Stier ſch als Ergänzungsrichter Stadtgerichtsrath Schenck
Leſer Ankläger fungirt der erſte Staatsanwalt Herr

eſſendorff
Der Gerichtsſaal iſt von Perſonen überfüllt jedes Plätzchen wird

dazu benutzt um einen Sitz zu ſchaffen ünter den Anweſenden
bemerkt man nähere Verwandte und Freunde des Angeklagten

Graf Arnim erſcheint er 10 Uhr auf der Anklagebank
Er hat eine hohe ariſtokratiſche Figur ein bereits ergrauter Voll
bart umgiebt das ausdrucksvolle Geſicht das etwas leidend aber
nicht krank ausſieht Vor ihm ſitzen ſeine drei Vertheidiger die
Herren Rechtsanwälte Munckel und Dockhorn ſowie der Pro
feſſor Herr v Holtzendorf

r Vorſitzende eröffnet die Sitzung mit der Mittheilung daß
die Frage ob die Verhandlung bei geſchloſſenen Thüren geführt
werden ſolle von dem Gerichtshofe mit Gründlichkeit geprüft und
beſchloſſen worden ſei die Oeffentlichkeit nur bei Verleſung einiger
Depeſchen die wegen ihres Jnhalts im Intereſſe des Staatswohles
und des öffentlichen Friedens Publicität nicht erhalten dürften aus
zuſchließen Hierauf wird der Angeklagte den der Vorſitzende mit
Herr Graf anredet nach ſeinen Perſonalien befragt Hiernächſt
olgte die vorläufige Vernehmung des Angeklagten zur Ken

nes Domicils Der Graf giebt an außer dem Gute Naſſenheide
noch zwei andere Güter ſowie ein Haus in der Leipzigerſtraße in
Berlin zu beſitzen Jn Berlin ſei ſein Abſteigequartier bei ſeiner
Schwiegermutter der Frau Arnim Boytzen burg auf dem Pa
riſer Platz geweſen Hierauf erfolgt die geeſamg der unſern Leſern
bereits bekannten Anklageſchrift Nach Verleſung erhebt Rechtsan
walt Munckel den Einwand der Jncompetenz des Stadtgerichts
Das angebliche Vergehen ſei nicht in Berlin verübt Graf Arnim
ſei ferner nicht in Berlin ergriffen worden und habe endlich an
dieſem Orte auch nicht ſeinen Wohnſitz Der Vorſitzende ſtellte aus
den Akten feſt daß der Angeklagte in Naſſenheide den 4 October
d J verhafter wurde und daß ſeine Wiederverhaftung am 12 Nov
in Berlin erfolgt ſei Die Staatsanwaltſchaft nahm hierauf
das Wort und erwiderte auf den Einwand der Vertheidigung daß
derſelbe nicht rechzeitig einkkomme Acht Wochen Zeit ſeien ver

chen und nachdem die Vorunterſuchung beendet trete man damit
rwor Die Vertheidigung entgegnete daß der Graf ſeinen P

teſt gegen die Competenz des berliner Stadtgerichts bereits in Naſſen
heide bei ſeiner Verhaftung zu Protokoll gegeben habe Die Staats
anwaltſchaft ſetzt demnächſt eingehend auseinander daß das bei der
Verhaſtung des Angeklagten aufgenommene Protokoll kein gericht
liches geweſen ſei daß die That deren der Angeklagte bezichtigt
würde zu Paris ausgeführt ſei und zwar in dem deutſchen Geſandiſchaſtshotel das als zu dem deutſchen Lande gehörig betrachtet
werde Preußiſche Geſandte haben nun ihren Gerichtsſtand nach

dem früheren Beamtengeſetze in Berlin
Endlich ſei aber auch die Verweiſung des Angeklagten vor das
Berliner Stadtgericht materiell begründet Der Graf habe am
Pariſer Platz gewohnt 4000 Thlr Miethe jährlich gezahlt ferner
mehr als 200 Kiſten ſeiner Mobilien aus Paris dorthin ſchaffen
laſſen eine Küche eingerichtet und in dem Hauſe gehalten in dem

en ſei das fernere Domiciliren völlig begründet Weshalb aber
bringe man den Einwand der Jncompetenz vor wenn demſelben
i Motive zu Grunde lägen die auf Nebenabſichten ſchließen
aſſen

Rechtsanwalt Munckel antwortete hierauf der Einwand ſei des
halb erhoben um feſten daß in dem Verfahren gegen den
Grafen Arnim von ſeiner ab Alles n erſcheine
Die Vertheidigung unterwirft ſodann in ätzender Sprache die Moti
virung der Staatsanwaltſchaft bezüglich der Competenz Graf
Arnim habe in Naſſenheide gewohnt Die Möbel die aus Paris
kommen müſſen ihren Weg über Berlin nehmen um nach dem ge
nannten Gute zu gelangen

Die Equipage habe der Angeklagte ſich von Naſſenhaide kommen
laſſen Die Begründung der Competenz durch die zweite Ver
haftung weil dieſelbe in Berlin geſchehen verwirft die Vertheidigun
in erbitterten Ausdrücken ſo daß Rechtsanwalt Munckel ſich den
zwei Mal einen Ordnungsruf des Präſidenten zuzog Hierau
trat eine zweiſtündige Mittagspauſe ein

m

ſten Nothfalle ſchlagt zu auch das mit Vorſicht den coup
hollandais wohlverſtanden der nur betäubt

Wäre es nicht beſſer wir nehmen ein ſo oft angewendetes
Mittel in Gebrauch, warf der Lamelle Genannte ein und
ſuchten den Officier durch einine Narkotika zu betäuben

Der Fall iſt vorgeſehen, entgegnete Faviole Achten Sie
Alle darauf dieſe Flaſche aus venecialiſchem Glaſe enthält
den betäubenden Wein Dem Lieutenant und dem Kaufmann
wird daraus eingeſchenkt doch iſt es überflüſſige Vorrichtung
Er wird nicht trinken er iſt zu mißtrauiſch Nur Gewalt
kann helfen Haben Sie den Sack unter Jhrem Stuhle
Renard

Ja Hauptmann
Gut ſo Diejenigen welche nicht bei der Aktion betheiligt

ſind eilen ſogleich hinaus Einer poſtirt ſich auf dem Hofe
der Andere im Garten

Jn dieſem Augenblicke ſchallte ein ſtarkes Pochen durch das
ſtille Haus

len

Ruhe, flüſterte Faviole ſie ſind es Unterhaltet Euch ſo
unbefangen als möglich

Er ging über den Korridor und öffnete die Hausthüre
Es waren Hebenſtein und deſſen Begleiter der Kaufmann

Körner Auf dem matt erleuchteten Flure ſtellte Körner den
Lieutenant und Faviole einander vor

Letzterer ſprach ſeine Freude aus den Officier den Kame
raden hier zu ſehen und führte ihn in den Salon Die an
weſenden Herren waren Hebenſtein natürlicherweiſe unbekannt
e führten aber Alle ſo ſchöne Namen ihre Kleidung ihr

ſen waren ſo liederlich nobel daß man wohl getäuſcht wer
den und ſich unter Roués vom reinſten Waſſer glauben konnte
e ließ ſich jedoch nicht täuſchen Er glaubte bereits

ige Geſichter da oder dorr geſehen zu haben namentlich er
ſchienen ihm die edlen Züge der Herrn Lamelle und Renard

hr bekannt und obgleich die Träger derſelben ihm unter
iſchen hochtönenden Ramen als anweſende Ausländer vor
ſtellt waren ſchwebte ihm doch eine früher bemerkte An

n jener Fremden im Hötel der franzöſiſchen Geſandt
vor

Körner kam aus ſeiner Todesangſt nicht heraus Ex warf
eue Blicke umher und glaubte jeden Augenblick aus irgend

e m Winkel des Salons das Verderben hervorſtürzen zu
en Die funkelnden Augen Faviole s ſprachen jedoch ſo
utlich zu ihm daß er jede Regung ſchnell unterdrückte

Fortſetzung folgt

wird diegegen der Grafen Subigenhtditechr R L ärt zunächſt daß die Erörterungum 3 u wieder erhffnet Der Präſident
Frage der Competenz des Gerichtshofes hier nicht in Frage kommenhre denn der Angeklagte habe das Recht der Einwendung ſelbſt

aufgegeben weil er den Einſpruch der Jncompetenz nicht ſofort
formell erhoben Das Collegium habe beſchloſſen die Einrede der
Jncompetenz zu verwerfen und ſich für berechtigt zu halten in dieſer

den Angeklagten Herr Graf bekennen Sie
ich ad pass 2 und 3 ſchuldig welche Frage der Letztere in beidennen mit nein beantwortet Der e gehe dem Ange
agten mit Rückſicht auf den körperlichen Zuſtand deſſelben während

der Vernehmung ſitzen zu bleiben Auch erklärt der Angeklagte keinweiteres amtliches Actenſtie hinter ſich zu haben In Betreff ſeines

gegenwärtigen Verhältniſſes zum Auswärtigen Amt erklärt Gra
Arnim daß er gegenwärtig ſich nicht mehr als Untergebener des
Auswärtigen Amtes erachte

Es erfolgt nunmehr die Verleſung derjenigen ä Verordnungen
nach denen der Geſchäfts Verkehr der diplomatiſchen Vertretung mit
dem auswärtigen Amte zu geſchehen hat Aus der verleſenen Ver
fügung vom Jahre 1711 geht hervor daß geheime Schriftſtücke ver
nichtet werden können und aus der Verordnung vom 1 Decbr
1843 erhellt daß ſolche Vernichtungen nach vorhergenommener Ver
ſtändigung mit dem Chef des auswärtigen Miniſteriums und unter
Hinzuziehung des Legationsſecretairs zu erfolgen haben und darüber
ein beſonderes Protokoll aufzunehmen ſet Eine ſpätere Verfügung
macht noch darauf aufmerkſam daß nur ſolche Schriftſtücke in dem
Geſandſchaftsarchive aufbewahrt werden ſollen welche ſpäter noch
weiter gebraucht werden alle übrigen aber um das Archiv nicht zu
überfüllen vernichtet werden können

Auf Befragen des Präſidenten erklärt Graf Arnim daß es hier
wohl noch zunächſt conſtatirt werden müſſe in wie weit die für
Preußen erlaſſenen Verfügungen für die diplomatiſchen Vertreter
des Deutſchen Reiches gelten Uebrigens ſeien die beiden Verſü
gungen von 1711 und 1843 hier zuerſt zu ſeiner i gelangt

Präſident König aufgefordert erklärt daß auch ihm die beiden
in Rede ſtehenden Erlaſſe erſt jetzt bekannt geworden ſeien Nachſeiner Auffaſſung habe ein Miſſionschet wenn er von ſeinem bis

erigen Poſten abberufen werde die Schriftſtücke an ſeinen Nach
folger reſp den Vertreter e händigen reſp die geheimen Sachen
an das Auswärtige Amt abzuliefern

Rechtsanwalt Dockhorn fragt den Zeugen ob er z B den
einen Erlaß in welchem dem Kanzliſten Höhne wegen ſeiner ſchlech
ten Handſchrift Vorwürfe gemacht werden und der von dem Ange
klagten dem Kanzliſten Höhne eingehändigt worden und ob er ferner
die vier Schreiben welche auf die Verſetzung des Grafen Arnim

nd Conſtantinopel beziehen für amtliche Schriftſtücke erllären
würde

Zeuge König erklärt daß er das Schreiben wegen Höhne
a für amtlich die vier andern Schreiben für perſönliche erachten
müſſe

Zeuge Geh Commiſſionsrath Roland läßt ſich über den Ge
ſchäftsgang bezüglich der aus der Kanzlei des Auswärtigen Amtesan die Botſchafter abgehenden Schreiben aus Sie ſollen alle amtlich

numerirt werden es kann aber auch vorkommen daß einzelne Schrift
ſtücke ohne Nummer von dem Amte hinausgehen Auf Befragen
der Vertheidung erklärt der Zeuge daß es auch ſolche Erlaſſe und
Schriftſtücke gebe welche zwiſchen dem Botſchafter und dem Aus
wärtigen Amte gewechſelt werden und weder eine Ausgangs noch
eine Eingangsnummer tragen JDer Staatsanwalt Teſſendorf hält dieſen Einwand für uner
un da er zur Entſcheidung über die Schuld des Angeklagten von
einer Einwirkung ſein könne Der Zeuge habe ausdrücklich conſta

tirt daß in der Regel jedes amtliche Schriftſtück eine Ausgangs und
Eingangsnummer habe und es ſei ferner conſtatirt daß diejenigen

um die es ſich hier handelt mit ſolchen Nummern ver
ehen ſeien

Rechtsanwalt Dockhorn hält die Entſcheidung dieſer Frage für
S wichtig da er gerade nachweiſen werde daß es ſich hier um
ſolche Schriftſtücke handle welche von privater Natur ſeien und weder

Sache zu entſcheiden
Der Präſident ſagt

tirt derſelbe Vertheidiger daß der vorhin verleſene Erlaß vom Jahre
1343 nur für die Geſandtſchaften niederen Ranges nicht aber für die
Botſchaften beſtimmt ſei

Der Präſident Reich erwidert darauf d dies allerdings in
ſofern richtig ſei als 1843 noch keine Botſchaften beſtanden hätten

Schließlich werden dem Angeklagten noch die Journale der Ge
ſandſchaft zu Paris vorgelegt welche derſelbe nur zum Theil als
von ihm geführt anerkennt während er glaubt deß eins derſelben
nachträglich nach ſeiner Abberufung aus Paris geführt worden ſei

Dann wird um 4 Uhr die Sitzung auf Donnerstag Vormittag
10 Uhr vertagt

e öküAanaaaT e

Halle 10 December
Dem Jnſpector der hieſigen Arbeitsanſtalt Hänert iſt der

KronenOrden IV Klaſſe verliehen
DT

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind W
Barometer 26 10 54 Jarchtialatsaehalt der Luft 79,6

Thermometer 2,1 Der Himmel bedeckt
Aus Petersburg wird vom 8 d ein heftiger Sturm aus

Nordweſten gemeldet Das Waſſer der Newa wurde durch ihn in
die Stadt getrieben und 7000 Menſchen waren gezwungen eiligſt
ihre Wohnungen zu verlaſſen Die Polizei hatte alle Hände voll
u thun dieſe Menge unterzubringen und mit Lebensmitteln zu verPrgeg Unglücksfälle ſind nicht bekannt geworden

eine Ausgangs noch eine Eingangsnummer tragen Ferner conſta

ſtarben in
der vor 8 Tagen ſchon ein Kind verloren hatte Auch

I De

eit von 24 Stunden 3 Kinder in einer Familie die

c mehrerenErwachſenen hat dieſe Krankheit ſchon mit dem Tode Leenetke

Der KreuzZtg wird aus der Provinz Sachſen geſchriebenBei den mehrfachen brennenden Fragen r jetzt die kirchlichen

Kreiſe der Provinz Sachſen bewegen iſt die Abhaltung einer kirch
lichen Conferenz zu Magdeburg in Ausſicht genommen
Dieſelbe wird am 16 December Mittags 11 Uhr im Hotel London
ſtattfinden Erſter Gegenſtand iſt Berathung über die Provinzial
Synoden deren Einberufung noch immer nicht erfolgt iſt Sodann
ſoll über die Entſchädigung der ausfallenden Stolgebühren verhandelt
werden Die Ausfälle ſind in den großen Städten ganz gewaltig
groß und haben bereits fühlbare Nothſtände herbeigeführt Aber
auch auf dem Lande machen ſich die Ausfälle ſchon bemerklich
Endlich r die jetzt brennendſte Frage ben werden wegen
Weiterführung der Schulin ſpection Da es ſich hierbei um
einen kirchlichen Ehrenpunkt handelt ſo hat ſich eine faſt allgemeine
Bewegung der Geiſtlichen bemächtigt

Wie daſſelbe Blatt mittheilt darf es wohl als niß gelten
daß der an ſich deranlaßt geſehen hat die Unterſuchung
gegen die einfachen Geiſtlichen welche die Gnadauer Erklärung
unterſchrieben haben fallen zu laſſen Dagegen 4 die Unterſuchung
gegen die Superintendenten als kirchenregimentliche Organe aufge
nommen und weiter geführt Dem Superintendent Claſen iſt jetztauch die Diöceſan Verwaltung entzogen worden Zwei Geiſtige

der Diöceſe Wanzleben ſollen ſich bereit erklärt haben dieſelbe e
übernehmen Jn der Diöceſe Atzendorf haben die Geiſtlichen bei
welchen angefragt worden iſt die Vertretung Böttichers in der Schul
inſpection abgelehnt

Jn Magdeburg fand am I1 d die diesjährige Delegirten
Verſammlung der Provinzial Sächſiſchen Kriegerka
meradſchaft ſtatt Der Präſes W ſie mit einem begeiſtert
aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer Stimmfähig vertreten waren
32 Vereine Zu einer recht lebhaften Debatte gab der fünfte
er der Tagesordnung die ver der Provinzial Sächſi

ſchen Kriegerkameradſchaft zu der auf dem Leipziger Kriegertage beſchloſſenen deutſchen Kriegerkameradſchaft peteeſend Veranlaſſung

Der Vorſitzende reſumirte die darüber gepflogenen Verhandlungen
und führte aus daß der allgemeine und tief gefühlte Drang nach
einer Vereinigung ſämmtlicher deutſcher Kriegervereine über die

Schwierigkeiten e et werde welche ſich bis jetzt dem Unter
nehmen noch entgegenſtellten Man beſchloß an den Beſchlüſſen
des Leipziger Kriegertages feſtzuhalten und am 11 Juli k J ein
größeres Kriegerfeſt zu veranſtalten

Die Kanarienvögel ſind wie aus dem Harz geſchrieben
wird in dieſem Jahre wegen zu großen Angebotes und wegen der
fatalen Geldklemme in Amerika wohin der größte Theil dieſer Vögel
bisher verkauft wurde im Preiſe ziemlich herunter gegangen Die
Vogelhändler geben 2225 r pro Stück und für beſſere
Sorten wollen ſie höchſtens 1 Thlr zahlen alſo ca 10 15 Sgr
weniger als im vorigen Jahre

e Vermiſchtes
Eine Stadt vergiftet Ein Seitenſtück zu der in vor Nr er

zählten Maſſenvergiftung in den Thongruben bei Cornwallis bietet
nachfolgende Geſchichte die c in Samara einer größeren Stadt
an der Wolga zutrug ine der beſtrenommirten Bäckereien da
ſelbſt lieferte vergiftetes Brot durch deſſen Genuß eine ſehr große
Anzahl von Leuten erkrankte Mehr als hundert ſolcher Fälle die
von Erbrechen und Krämpfen begleitet waren gelangten raſch nach
einander zur Kenntniß der Behörde und veranlaßten dieſelbe die
Sache zu unterſuchen Eine Kein er begab ſich in
das Haus des Bäckers und eruirte daß das ſämmtliche dort vor
findbare friſch bereitete Brot eine Beimengung von Arſenik enthielt
die wie es ſich herausgeſtellt hat ein dem Bäcker feindlich geſinn
ter Arbeiter um ihm Schaden an ſeinem Geſchäfte zuzufügen dem
Brotte beigemengt hatte Der Elende iſt flüchtig geworde

Der Prozeß gegen den Kaufmann Julius Leow in Berlin
wegen wiſſentlichen Meineides wurde in Berlin am 7 d M wie
derum verhandelt und endete mit der Verurtheilung des Angeklag
ten zu fünf Jahren Zuchthaus Den Thatbeſtand haben wir

e

der Angeklagte ein junges Mädchen die bei ihm als Verkäuferin
ſtand und ſich eines Diebſtahls im Werthe von 1 Thlr 28 Sgrgegen ihn ſchuldig gemacht hatte durch die Drohung fie zu denün

ciren zwang ihm e Willen zu ſein und ſie hinterher doch denun
cirte Jm Verlaufe dieſer Angelegenheit beſchwor er dann niemals
mit dem unglücklichen Mädchen zu thun gehabt zu haben Dieſes
wiſſentlich falſchen Eides wegen den der Angeklagte auch noch
während der Verhandlung trotz der Ausſagen vieler Zeugen gegen
ihn aufrecht zu erhalten ſucht indem er den Zeugen Rachſucht
vorwirft und dieſe gerade ſo hinſtellt als ob alle falſch ſchwören
und er der einzige brave und ehrliche Mann im Staate ſei fand
die oben angegebene Verurtheilung des Angeklagten ſtatt der ſich
ſchließlich auch nicht entblödete noch ſeine eigene Frau zu verdäch
tigen Der Staatsanwalt geißelte in ſcharfer Weiſe das Verbrechen
dieſes Menſchen ebenſo fruchteten alle Ermahnungen des Präſiden
ten bei dem Angeklagten nichts offen die Wahrheit zu geſtehen er
blieb frech bis zum Ende der Verhandlung Lächelnd verließ er
ſich ſeinen Ueberzieher anziehend die Anklagebank

u 33

Ja Freunde des geſtirnten Himmels wird in Kürze ein über
aus ſeltenes Phänomen beobachten ſein Es iſt dies die in den
Morgenſtunden des 16 December ſtattfindende ungewöhnlich e
Zuſammenkunft der Planeten Mars und Jupiter Dieſe
beiden Planeten am Südoſthimmel unweit des Sternes erſter
Größe Spica im Sternbilde der Junfrau nähern ſich um 2 UhrMorgens einander bis auf etwa z Bogenminuten werden daher für
das bloße Auge kaum von einander zu trennen ſein und werden
auch bei Tagesanbruch zwiſchen 6 und 7 Uhr noch ſehr nahe bei
einander ſtehen mit ihren Strahlen ſich berührend Mars befindet
e an dieſem Tage in 39 Millionen Meilen Jupiter in 118 Mill
eilen Entfernung von der Erde erer mit ſeinem röthlichen

Lichte füdlich an dem Jupiter vorübergehend

Provinzial Rachrichten
Weißenſee 7 Dec Unſere Bahn zeigt nun ſchon

ſeit mehreren Wochen ſtets auf 7 Uhr Zur beſſern Orientiruug
des Publikums erlauben wir uns die betreffende Bahndirection gan
ergebenſt zu fragen ob dieſer Uebelſtand nicht bald beſeitigt wird

Der Weg von hieſiger Chauſſee nach dem Bahnhof zu beiden
Seiten durch Gräben abgegrenzt iſt bei dunkler Nacht für Fuhr
werk und Fußgänger hö Mancher der Fußgänger
mag ſchon in eine inder Gräben gelegen haben auch wenn er nicht
etwa ein Töpfchen zu viel getrunken hatte Geſtern Sonntag
Abends ſechs Uhr ereignete ſich daß der nach dem Bahnhof fah
rende Poſtwagen dem einen Graben etwas zu nahe kam und umge
worfen wurde Zum Glück ſaßen Paſſagiere nicht darin Man iſt
allgemein darüber unzufrieden daß dieſer Weg nicht durch Laternen
wie an andern Orten beleuchtet wird Sollte denn die Stadi
Weißenſee welche ſich ſtets gemeinnützig gezeigt vorgedeutetengroßen Uebelſtand nicht recht bald beſeitigen Oder will man

ren Unglücksfall ahwarten der Veranlaſſung dazu geben

wirkt auch hier ſehr na auf den Geſundheitszuſtand der
Einwohner namentli Rachenbräune und anderer mit den
naßkalten Witterung z
Weife überhand

o

W Artern 8 Decbr Die jeden Tag ſo ändernde Witterung
z

ne
eiten

li

ammenhängende Krae Famtie iſt on ha betroffen Kin

4
4

in bedenklichen Naumburg 9 December

man t vder und Erwachſene trifft ie erſtgenannte Krankheit und geſterr 3 Sgr Pf

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Börſenverſammlung in Halle am 10 December 1874

Weizen 1000 Kilo 58 67 Thlr bezKoggen 1000 Kilo 60 61 Dylr bez
Serſic 3 Kilo Landgerſte bis 64 Thlr bez Chevaliergerſte

r

Gerſtenmalz 50 Kilo 5 Thlr gefordert
Hafer 1000 Kilo 68 72 Thlr
pülſenfrüchte 1000 Kilo
Wicken 1000 Kilo
Mais 1000 Kilo 55 56 Thlr
xupinen 1000 Kilo 59 Thlr ruhig
Kümmel 50 Kilo 12 1 a Thlr bez
Kleeſaaten 50 Kilo
Delſaaten 1000 Kilo Raps 89 Thlr bez
Stärke 50 Kilo 85 9 Thlr inc
Spier 1000 viter pCt Kartoffel 19/ Thlr Rüben
Preßdefe 1 Kilo 18 21 Thlr
Küböl 50 Kilo 9 Thlr geboten
Prima Solarbl 50 Kilo hiPetroleum deutſches 50 Kilo, ruhig
Rohzucker 50 Kilo
Rübenſyrup do Kilo
n 50 Kilo 40 41 Sgrſener ohne Handel
Kartoffeln 1000 Kilo Speiſe 20 21 Thlr Brenn 15 ThlrOelkuchen 50 Kilo hieſige 3 Thlr fremde S Thlr Ken

5 r mo Roggen 2 Thle 2 lrHeu 50 Kilo z Chr t i nza ugſtroh 50 Kilo 22 Sgr
Rordhauſen 8 December Weizen Thlr Sgr RoggenThlr Sgr bis Thlr Sgr Gerſte 3 T I Se

Thlr Sgr Hafer 3 Thlr 7 Sgr Stroh a Schoc
bis Thlr Heu 100 Pfd Thlr Rindfleiſch a ppfd
69z Sgr Kalbfleiſchs 4 Sgr Schweinefl 6 7 SgrHammelfleiſch 24 Sgr Speck 10 Sgr Butter a ſt

2 Sgr Tafelbutter 15 Sgr Eier Schock lrLhlr Thlr Rübekuchen Thir Leinkuchene äſe II Thlr
Durchſchnittspreis Weizen 3 ThlrSgr 9 Roggen 3 Thlr 4 Sgr 6 v Cerſe t

Hafer 3 Thlr 8 Sgr 9 Pf

ſeiner Zeit mitgetheilt und wollen deshalb nur kurz erwähnen daß
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Metallwaarenfabrik
Andreas Hanassengier

Halle als gr Steinſtraße Nr 10
einpfiehlt ſein gut aſſortirtes Lager

inin ſchweren und leichten

Silber Waaren
als Meſſer Löffel Leuchter Tafelaufſätze Frucht
ſchalen Zuckerſchalen Zuckerkaſten Kuchenkörbe Kuchen
und Fiſchheber Mengagen zu Eſſig Oel Moftrich
Pfeffer u Salz Serviettenringe Theeſtebe Strickhöschen
Kinderklappern Schnupftabakdoſen Kinderbeſtecks c

in

Alfenide Waaren
als Meſſer Löffel Leuchter Weinkühler Cham
pagnerhalter Flaſchen und Gläſerteller Weinkorke

Meſſerbänke Serviettenringe Menagen
Kuchenkörbe Kuchen und Fiſchheber Punſchbowlen
Tafelauffätze Blumenvaſen Frucht und Zuckerſchalen
Caffee u Theeſervice Bierſervice Vierſeidel

Schwungekeſſel Lampen Wachsſtockbüchſen Sparbüchſen
Kinderklappern Kinderbeſtecks Strickhöschen Theeſitebe

Schnupftabakdoſen Nauchſervice Cigarren und
Aſchenbecher ſchwediſche Zündholzſtänder

m Caſſeebretter

Britannia Waaren
als Schwungkeſſel Weinkühler Caffee und Thee
ſervice Zuckerkaſten Altarkannen Taufkannen
Taufſchüſſeln Aſchenbecher Löffel mit u ohne Stahl

in

Neusilber und Messing
WMWaaren

als Tranchir Tiſch Deſſertmeſſer und
Gabeln Vorlege Gemüſe Eß und Thee
Löffel Arm Tiſch und Hand Leuchter
Weinkühler Champagnerhalter Flaſchen und Gläſer
teller Weinkorke Serviettenringe und Klammern
Menagen zu Eſſig Oel Moſtrich Pfeffer und Salz
Theeſtebe Zuckerkaſten Krümelſchippen und Bürſten

Theekeſſel mit VBerzeliuslampe Wiener
Caffeemaſchinen Wirthſchafts Waagen
Plätten Mörſer Gewichte Wärmflaſchen Eis
Bier und Spritzhähne Waſſerleitungshähne

mm Oaſfeebretter
in Tiſchmeſſern und Gabeln mit ſchwarzen Schaalen

Taſchenmeſſern Korkziehern

in

Bronce Waaren
als Rauchſervice Cigarren und Aſſchenbecher
ſchwediſche Zündholzſtänder Briefbeſchwerer
Schreibzeuge Viſttenkartenſchalen Arm Tiſch
und Handleuchter c Blumentöpfe mit
Ständer und Ketten

eeeeeeeeeeeeeteeeeeeeeerererr

in florentiner weißen

Marmor Und Alabaster

in ſeinen Lederwmud Galanterie W aaren
als Reiſe und Damentaſchen Damenneceſſaires
Arbeitskaſten mit und ohne Muſtk Handſchuhkaſten
Schmuckkaſten Schreibmappen Briefmappen
Albums Portemonnaies Cigarren Etuis
Viſttes Plaidriemen Diadems Uhrketten e

in

geschnitzten u aus gelegten

ſchränke mit Perlmutter und Reuſilber ausgelegt

aaren Holz W aarenals Näh Nipp u Schachtiſche Rauchtiſche Cigarals Blumenvaſen Urnen Fruchtſchalen Viſiten ren n Aſchenbecher J Dy Tabaks
kartenſchalen Obſtmeſſerſtänder Zahnſtocherbecher kaſten ſchwediſche Zündvholzſtänder Tafelaufſätze
Schreibzeuge Briefbeſchwerer Rauchſervice Obſtmeſſerſtänder Zeitungsmappen Schlüſſel
Aſchenbecher Uhr und Bürſtenhalter Tiſchglocken
Tiſche und Handleuchter ſchwediſche Zündhslz
ſtänder Nähſteine Schmuckkäften Flacons c

Garvderoben Handtuch Schlüſſel u BürſtenHalter
Brodteller Butter und Käſeglocken Toi
lettenſpiegel und Handſchuhkaſten

Biüistemn Figuren und Gruppen aus Elfenbeinmasse
ſowie

Vächer PächerhakenDamengürtel in Sainmet oxydirt u Leder Ralischmucks
Manschettenknöpfe in Garnituren

10 gr Steinſtraße 10
Se Ausverke Au aufWegen Neubau meines Hauſes verkaufe ich ſämmtliche

W eiss W oOII und oOSamentier Waaren zu
und unter dem Koſtenpreis

alle a 10 gr Steinſtraße 10

re la en

öltg r gr Ulrichsftr 55
Leinen und Wäſche Handlung eigner Fabrik

BReinleinene Taschentücher
in Batiſt WBielefelder Schleſiſchen und Creas Leinen empfiehlt

in Damaſt Jaquard Drell und allen Sorten

als beſonders preiswerth
Tischzeuge u Handtücher

Das MuſikalienLeihinſtitut von C H Herrmann Barfüßerſtr 6 dält
ſich als das hier billigſte beſtens empfohlen Neue Muſikalien mit höchſtem Rabatt

du Deutsche Handels Bank

Ab Banngeberg Leipzigerſtraße 85
W oline baumw u Verband W atte empfieblt

Ab anneberg Leeipzigrſtraße 85
ConkK und höhm Braun Franzöſiſche

Jeruſalemerſtraße 37 in Berlin Jeruſalemerſtraße 37
empfiehlt ihre Vermittelung für alle Umſätze in Staatspapieren Actien Vank
noten u ſ für Realiſtrung in und ausländiſcher Coupons verlooſte und
gekündigter Pavpirre
Geſchäftswechſel für Lombardirungen fur Domizilirung von Accepten für Zeit
und Prämien Geſchäfte gegen Sicherſtellung u ſ w Berechnung eours
wakig Bedingungen billigſt

i

für Diskontirung und Einziehung in und aus ländiſcher

ür Depoſtten Gelder vergüten wir bis auf Weiteres
ohne Kündigung 2 pCt Zinſen per
mit 1monatlicher Kündigung 3 Jahr frei

3 4 7 von allen6 r 4 r ſonſtigen12 L 5 I SpeſenDeutsche üandeis Bank
Berlin 8W 37 Jeruſalemerſtraße 37 am Dönhofsplatz

Sinmgacacdemie
Zur Aufführung Manfred Husik von Schumann der

zur Erinnerung an das 25 jährige Bestehen der Singacademie ein

G Kitziug Schmeerſtraße 43

und rheiniſcheSteinlkonlen
neren Quautitäten

Kiainkharcit e Schreiber neue Promenade Nr 12
Bestellungen zur Anlieferung in s

Kohlen

Haus werden prompt ausgeführt

v VBriquett
Netto 100 10 Sgr

Pfd Jnhahlt

Merkmer G L
Freitag und Sonnabend

e ſteht ein Transport ſchöne friſchmelkende
Kühe mit Kälbern und hochtragenden

Zuchtbulle zum Ver
s

h Ferſen ſowie eine kauf beim Viehhändler

e von unſerer Ambulance ſind bis
auf Weiteres per Kaſten von

frei an Ort und Stelle

B Petzold

e r r 5 r e J S

auf Wechſel u Hypothek werden
in jeder Summe geliehen

Offerten nimmt entg gen

O H BarthCigarren Agentur u Com
miſſions Geſchäft

Häuſer Verkauf
Kaufluſtige welche geſonnen ſich in

oder nahe um Leipzig im Preiſe von
70,000 darunter feine Villa s

ſowi Häuſer in ver ſchönſten Geſchäfts
lage anzukaufen erfahren Näheres in
ven Exped dieſes Blattes Unterhändler

ſtreng verbeten 127

er d

ehe hen ne wehen ten

in allen Stoffen und Farben empfiehlt
Fr Gehrig alter Markt 53

wahre

Neue und gebrauchte Möbel
verkauft Trödel 7

Gute neue Betten für s Thlr ſind
ſtets vorräthig gr Ulrichsſtraße A7
3 Tr rechts im Alten Deſſauer

SalonkKonhien Wallnüſſe ſowie Siciliauer Ha
zur vorzüglichsten Stuben und Küchenfeuerung empfehlen in bester ſelnüſſe offerirt in Ballen und aus
Qualität und zu billigsten Preisen in ganzen Iowries Fuhren oder klei

Lumpen u alte Metalle c e
kauft zu den höchſten Preiſen

Herrenſtraße I
Neue ein und zweithürige Kleider

ſchränke ſtehen zu verkaufen beim Tiſch

ler W Hartkopf in Beuchlitz
Eine Hobelbank wird zu kaufen gef

Lindenſtr A im Hofe 2 Tr
Eine Wahrſugerin Kutſchgaſſe 2 Tr

Sprechſtunden dis 8 Uhr Abends

gewogen billigſt

butter à Stck 8 Sgr Sennbutter
à c 14 Sgr Salzbutter à e 13

Aug Moehring
täglich friſcheFerner Sahnen

Bericht über diese Zeit 3 Lieder von Robert Franz gesungen von Fr
Voretzsch und ein Chor aus Händels Alexander Fest vorangeht sind
Gastbillets zu 15 Sgr bei dem Vorstandsmitglied Herrn Stadtrath Nie
meyer grosse Steinstrasse 41 und bei Herrn Karmrodt zu haben

Mätllier s Bellevue
Sonntag den 13 December

Theater des Halliſchen S V
Zur Aufführung kommt

Robert und Bertram oder die Luſtigen Vagabonden
Luſtſpiel in 3 Acten mit Tanz und Geſang

i Nach dem Wheater BRAL I T
Karten à Stück 3 n ſind zu haben in der Cigarrenhandlung von Herrn

An der Kaſſe à Karte 4
Einem zahlreichen Beſuch ſteht freundlichſt entgegen

Anfang 7 Uhr Der VorſtandOafſeé David
Freitag den II November

e Großes Schlachtefeſt
Früh 91 Uhr Wellfleiſch Abends diverſe Wurſt und

Petzoldt
Goldene R eette

Sonnabend Schlachtefest früh 9 Uhr ell
neiseh Abends friſche Wurst u Suppe

W Arnicke
Garnnbrimers

Heute großes Schlachteſfest
FrauenVerein Szur Armen u Krankenpſlege JDas Comité der Weihnachts Aus roce rm

ſtellung zum Beſten der hieſigen Armen
fühlt ſich verpflichtet den alten treuge
bliebenen ſowie den neuhinzugetretenen
Gönnern herzlich zu danken um fomehr als uns die Liebe der Eltern auch Dockhorn erſcheint bei Z Rauh in
in den Arbeiten ihrer Kinder ſo erfreu Berlin bogenweiſ genweiſe täg täglich wäb

lich entgegengetreten iſt rend der Verhandlungen und geht allen
Der verlooſte Pfefferkuchen iſt auf deutſchen Buchhandlungen unter

Nr 40 und auf Nr 45 die Confect Kreuzdand zu Dieſe Ausgabe voraus

Suppe

c

h

unter Mitwirkung der Vertheidiger der
Herren Rechtsanwälte Munkel und

bei Aug Moehring
große Ulrichsſtraße Nr 38

Pr Magd Sauerkohl Boltze

Maisſchrot
à Etr 34 Thlr bei Abnahme grö
ßerer Poſten bedeutend billiger
Mais billigſt Auf Verlangen franco Restaurations Eröffnung

Weißenfels jeden Orts unter billigſter Berechnung

z 5 Sgr Mützen 53 Sgr Zörbig W VUrein
Soeben empfing ein Original Faß anzeigt

beſten NRuſſiſchen ſilbergrauen
Caviar Octoberwaare
empfehle denſelben pro Pfd 12

Holſteiner Auſtern in 100 bil ein
ligſt bei O Müller

von Jean Maria Farina
Meine Niederlage davon befindet ſich

bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per
Dtzd Flacons zu 4 Thlr 4 Dtzd
2 pr Glas 12 Sgr 4 Glas
c SgrJean Maria Varina in Köln

unddet um 9 Uhr zum Wellfleiſch und

h nAecht kölnisches Wasser

ſchachtel gefallen ſichtlich 10 Bogen ſtark enthält ſehr
Frau Banquier Bethke hat ſich er Wichtiges und nicht im Proceß Vor

boten noch ſpäter eingegangene ſchöne kommendes
und practiſche Sachen am Donnerétag Sceizzirte Biogrophie des Grafen
den 10 d M von früh 9 bis Abends Harry von Arnim
6 Uhr in ihrer Wohnung Steinſtr 19 2 Die Anklage Schrift und
zum Verkauf bereit zu halten die im Proceſſe vorkommendenDas Ausſtelungs Comits Briefe u den Origi

Sonnabend eröffne meine neu einge nalen berglichen
richtete Reſtauration Triftſtr 2 35 Vorgeſchichte des Proceſſes
was einem geehrten Publikum ergebenft D Nach Schluß des Proceſſes iſt

eine Denkſchrift der Verthbeidiger
Sonnabend den 12 December la in Ausſicht genommen

Das dieſer Ausgabe Eigenthümliche
Abends zur friſchen Wurſt ergebenſt darf bei Strafe Niemand nachdrucken

Verlag von A Raunuh BerlinGiebichenftein 10 December 1874

A Schurike

Deutſche Hier Halle Schineerſtr 30 J Etage
Heute Donnerstag den 10 d Mts Heute Donnerstag Abend

ladet zu einem gemüthlichen muſtkaliſchen d Pößkelknochen
Abend die geehrten Kameraden unſeres
Vereins freundlichſt ein

Herm Thurm
Kanarienbähne verkauft billig

Zapfenſtraße 1

weniger

Speiſen u Getränke ff Heute Donnerſtag Kränzchen

A Morita

T h wer u

S W Wilhelmſtr 144a 15347

Café National

Brockenhaus
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Mein Vager Geraer reinwollener Kleiderstoſſe
bietet den men bekannte preiswerthe Waaren bei brillanten Farben zu ſoliden
aber feſten preiſen Verel Tombo Leipzigerſtraſze 54

Seidenwaaren en Partie
Von einem Lvoner Hauſe ſind mir zum ſchleu J en angekommen de

Stück seid Kleiderstoffe Albin Hentzenigen Ausverkauf
übergeben beſtehend in

BRage grisailie
7335 auilt de sole
Epinglée unfi
Listrine facçconne,
Gros Cachemire de Lyonm
Gros BrilIant
Taſſetas de L on v zu Fabrik Preisen F Gt Bemuthin wur Prima Gualitäten T vorzüglichem Leinen und Baumwollenwaaren Lager en gros en detail

Lustre und nicht mit Schweizer Waare einesverwechſeln die Preiſe ſind äußerſt billig und die
Gelegenheit zum vortheilhaften Einkauf ſehr günſtig S

Louis Sachs
gr Ulrichsſtr 24 Halle as

cm

Sinnreiches Geſchenk für Damen
Höchſt elegante mit den hochfeinſten Parfümerien ge

füllte Toiletten Atrappen von 5 r bis 5 pr Stück ſind

Schmeerſtraße G
e

Sehr ſchöne leinene Batiſt Tücher
in eleganten Cartons empſiehlt

e AT5Neueste Ileinene Kragen und Manschetten
für Herren Damen und Knaben empfiehlt

F Gt Demuth Leinen Lager und Wäsche Fabrik

Bestes Handgarn Leinen in allen Breiten von bis 12,
Chiffon zu Hemden sowie alle Negligée Staffe empfiehlt im Stüek

L Löwenthal
66 große Steinſtraße 66

Für Safson 1874
WinterUeberzieher in Flokone Perle Ratine Es

kimo Doubel ſchon von 6 8 10 12 18 Tblr

Die grösste Auswanl
Billigſte Preiſe Vorzügliche Sroffe

inter Veberzieher Double 5 G 7 Thlr
Winter Ueberzieher Escimo S 9 10 Thlr
Winter Veberzieher Ratiné Ss S 9 10 Thlr
Winter WVeberzieher Sedan 10 12 14 Töülr
Winter Veberzieher Perlé 14 15 16 Thlr

Schlaſf BRöckce

S Complette Winter Anzüge für Herren Mode 1874
e ſchon von 10 13 16 19 Thlr
e Schlafröcke zu Weihnachtsgeſchenken paſſend in Ra
Be tine Doubel und Velour ſchon von 5 7 9

10 Thlr
r e reizend garnirt ſchon von 2 3

7 r eE Kinder Anuzüge überraſchend große Auswahl ſchon

e von I Thlr SAuffallend billige Preiſe Reelle gute Waare
Saubere Arbeit

7

ſchön beſetzt ſchwerſter Stoff von 3 Thlr ati e 66 große Steinſtraße 66 e vofst
empfiehlt als ſchönftes Weihnachtsgeſchenk G ee e nJ e e e angR Mendershausen la Närtzzer72 große Steinſtraſze an S gr Ulrichsftr 55Leinen und Wäſche Handlung eigner FabrikDio grösste Auswahl Lager aller Sorten buntgeſtreifte Schürzenleinen als auch fertiger

Schürzen in jeder Größe WBilligſte Preiſe Vorzüglichſte Stoffe In Bött woa S gr Ulrichsftr 55 ePaſſende Feſtgeſchenke Operngucker Leinen und Wäſche Handlung eigner Fabrik e
für Herren und Damen mit Gläſern von unübertrefflicher Wir denin elezanter Auswahl u in nur guten Qualitäten empfiehlt zu ſehr ſoliden Preiſen kung empfiehlt in reichhaltigſter Aus v Schwarz seidene Schürzen was

t wahl billigſt einfachem und elegantem Genres in großer Auswahl 5Bernh Sommer er Ulrichsstr 17 Otto Vnbekannt wLeinen Lager und Wäſche Fabrik Kleinſchmieden Geſchä ts Erö nung ver
Aufträge nach Auswärts werden prompt ausgeführt Billig x ſtal1 9 Hiermit bechre ich mich die ergebene Anzeige zu machen daß ich mit dem faſſ

e ne e e LeipzigerſtraßeFleischhacgkK Jiaschimnenm 8 i den Röte Zum goldenen Löwen in zu
mit 12 42 Meſſern à Stück 1 Sgr 3 Pf alter Markt 16 melWurststopf Maschinen St adt Theater I Ia rM h tadt heater 49 e holBrodschneide Naschinen n eben ein Weißwaaren und Leinewand Geſchäft

verſchiedener Conſtruetion S Lettes Gaſtſpiel verbunden t W äschefa brille effret hate e
billigſt bei der Kgl ſächſ Hoſſchauſpielerin welches einem geehrten hieſigen und auswärtigen Publikum beſtens empfohlen bli

Otto Linke Fräul Anna Haverlandl halte H 511026 eDecember 1874 Hochachtungsvoll8Sooooo00 00000008 Der Kaufmann v Venedig Soll den 102 r r t Porzia fman Anna Pr MKaufteldt vieGr Schlamm 10 A ISVGIICAVIEI Gr Schlamm 10 OpernpreiſeAiſerite Wezzug von e ſollen hat c n g Silber u a ilier Nachricht m en ehe n
Waaren zu ſehr ſoliden herabgeſetzten Preiſen amilien Na riGr Schlamm 10 I Toichmann Gr Schlamm 10 Todes Anzeige P Lehmer Rathhausgaſſe 8 5

0D det i fin e en g Schlamm 10 Tod pbtelen aus herre Leben et Riebeck sches Lagerbier 51 fär 1 Ihr z
ner unvergesslichen Frau unser gu auch gebe ich daſſelbe in Gebinden von Hectoliter zu Brauer ei J

Ausverkauf hie Gommergphie Gummel geb GrWegen gänzlicher Aufgabe meines Beſden u Modo er im Alter von 55 Jahren Dies dewaaren Sencharte verkaufe von heute ab ſämmtliche Vorräthe zu Freunden und Bekannten zur Nach 7

billigſten Preiſen e Derener i Freitag früh friſchen Seedorsch à Pfd 2 Sgr bei eHalle a Heinrich Stephany Et Gummel und Kinder Bänar d Schulze Leipzigerſtraße 21 A
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel it einer Beilage
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